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An
Alle Teilnehmer der Verfassunggebenden Versammlungen
Die interessierte Öffentlichkeit

Graz,  1.6.2016
  

Unser Zeichen: K-20160601

Großes Danke an Monika Unger und Bitte um weitere konstruktive Zusammenarbeit

Liebe Monika,

ich habe sehr intensive und ernstgemeinte Bitten bekommen, dass wir beide uns 
wieder vertragen, daher möchte ich dies hiermit versuchen:

Ich möchte dir mein ernst gemeintes großes Danke übermitteln. Dieses Danke gilt 
deinem großartigen Beitrag zur VGV bis zum 29.12.2015, 23:00

Um nachzuweisen, wie gut wir uns am 29.12.2015 verstanden haben, ersuche ich alle
Interessierten, die gemeinsame Silvestersendung 2015, die Sendung Nr. 19 
nachhören.

www.steiermark-vgv.org/files/RADIO_STAAT_STEIERMARK_19_20151229.mp3

Auf der Seite
www.steiermark-vgv.org/?content=RADIO sind die Sendungen, bis Nr. 19,
auf http://radio.staatenbund.at (fast) alle der bisherigen 64 Sendungen.

Ich möchte dich, Monika,  daher einladen, wiederum ins Radio VGV zu kommen und
mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren, da dies ja ohnehin deine Verpflichtung ist, 
dem Volk zu dienen und laufende Tätigkeitsberichte zu veröffentlichen. RADIO VGV
ist die inzwischen weithin und damit völkerrechtlich akzeptierte Plattform dazu.

So möchte ich den starken Wunsch von meiner Seite hier beifügen, dass wir genau 
dort anschließen, wo WIR GEMEINSAM bis 29.12.2015 so erfolgreich an der 
Weiterentwicklung der VGV gearbeitet haben. Bitte höre selbst die Sendung Nr. 19 
nach, dass du verstehst, was ich meine.
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Weiters lade ich alle Gründungsmitglieder des STAATES STEIERMARK am 
Sonntag, den 12.Juni 2016 um 10:00 Uhr in Graz zu einer Sitzung ein, um zu 
besprechen, wie der Rat ab nun gemeinsam die einzige Verpflichtung der Räte 
Schritt für Schritt erfüllen wird, die Gemeinden beim Weg in ihre 
Selbstverwaltung zu  unterstützen. Dies ist der einzige gesetzliche Auftrag, den 
die Gründungsmitglieder auf sich genommen haben, um dem Volk zu dienen.

Wer den Rechtsraum der VGV noch nicht kennt, hier ist er ordentlich dokumentiert:
www.oesterreich-vgv.org/?content=dekrete 
Hier steht geschrieben, welches Recht im Rechtsraum der VGV gilt. Wir sollten uns 
alle daran halten! Oder?

So denke ich mal, dass du dich für deine illegalen Handlungen entschuldigst und 
diese sofort einstellst: wie z.B. Ausweise, Nummertafeln, Gewerbescheine zu 
verkaufen, da dies keinerlei Rechtsgrundlage im Rechtskreis der VGV hat und 
daher sofort von dir öffentlich zu widerrufen ist. Dies ist ein Affront gegen die 
Vertreter der 2. Republik, der mehrfach schädigend ist. Die VGV hat die 
Verpflichtung, positive und Zukunftstragende Kontakte zur Polizei, zum Heer, zu den
Gerichten herzustellen, da es ja um eine GEMEINSAME ZUKUNFT ALLER geht.

Damit würdest du wiederum auf jenen Weg kommen, den die VGV bereitgestellt hat.

Der Weg den du seit 30.12.2015 beschreitest, ist NICHT im Auftrag 
der VGV, sondern schwersten beschädigend. 
Werde wieder die, die du bis zum 29.12.2015 warst!
AUFRUF SICH AN GELTENDES VGV-RECHT ZU HALTEN!!
Halte auch du dich an die Gesetze der VGV! 
(So wie ich und alle anderen.)

Komm wieder auf den legalen Weg der VGV und erfülle deine Pflichten, verlass 
deinen irreführenden und illegalen Pfad der Ausweise und Nummerntafel und 
sonstiges.. 

Warum? UNSERE GEMEINDEN brauchen dringend die Aktivierung,  die durch die 
im Rechtsraum der VGV bereitgestellten völkerrechtlichen Holrechte gesichert ist, 
damit die Subsidiarität verwirklicht und lebendig wird. Die Alternative ist ja schon 
nahe: Durchgriffsrecht der EU in die Gemeinden. Um dies zu verhindern müssen 
WIR im Rechtsraum der VGV zusammenarbeiten.

Lg aus Graz

Franz Josef

http://www.oesterreich-vgv.org/?content=dekrete

